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Das Käthchen von Heilbronn .

Roſalie .
Das Fräulein , das im Bett liegt , ruft nach mir ;
Verzeiht , wenn ich — eſie holt einen Stuhl )

Wollt Ihr Euch gütigſt ſetzen .
( Sie nimmt die Toilette und geht ab. )

Hechster Qluftritt .

Graf vom Strahl oernichtet ) .
Nun du allmächt ' ger Himmel , meine Seele ,
Sie iſt doch werth nicht , daß ſie alſo heiße !
Das Maß , womit ſie auf dem Markt der Welt
Die Dinge mißt , iſt falſch : ſcheuſel ' ge Bosheit
Hab ' ich für milde Herrlichkeit erſtanden !
Wohin flücht ' ich Elender vor mir ſelbſt ?
Wenn ein Gewitter wo in Schwaben tobte ,
Mein Pferd könnt ' ich in meiner Wuth beſteigen
Und ſuchen , wo der Keil mein Haupt zerſchlägt !
Was iſt zu thun , mein Herz , was iſt zu laſſen ?

Hiebenker Auftritt .

Kunigunde , in ihrem gewöhnlichen Glanz . Roſalie und die alte
Sybille , die ſchwächlich auf Krücken durch die Mittelthür abgeht .

Kunigunde .
Sieh da , Graf Friederich !“ Was für ein Anlaß
Führt Euch ſo früh in meine Zimmer her ?

Graf vom Strahl
( indem er die Sybille mit den Augen verfolgt ) .

Was , ſind die Hexen doppelt ?

Kunigunde (ſeeht ſich um) .

Wer ?

Graf vom Strahl ( aßt ſich).

Vergebt !
Nach Eurem Wohlſein wollt ' ich mich erkunden .

Kunigunde .
Nun , iſt zur Hochzeit alles vorbereitet ?

Graf vom Strahl
( indem er näher tritt und ſie prüft ) .

Es iſt , bis auf den Hauptpunkt , ziemlich alles —
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